
P R O T O K O L L 
======================= 

 
aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 2. Juni 2025, im 

Rogendorfersaal, Schloss Pöggstall. 

 

Anwesende: Bgm. Hahn Helmut, Vzbgm. Ballwein Martin, die geschf. Gemeinderäte Nagl 

Johannes, Strasser Bernhard, Jilch Heinz Leopold, Mst. Gruber Mario sowie die Gemeinderäte 

Ing. Zeilinger Martin, Aigner Martin, Kreuzer Ingrid, Mistelbauer Sonja, Gubi Klaus, Röster 

Stefan, Hampel Florian, Kaminger Manuela, Knoll Stephan, Paireder Alexander und Paireder 

Katharina. 

 

Entschuldigt: GGR. Schmid Günter, GR. Gattermann Waltraud, GR. Waldbauer Christian, GR. 

Hintersteiner Johann 

 

Nicht entschuldigt:   

 

Schriftführer: Rosa Siebenhandl 

 

Beginn: 19:00 Uhr 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Sitzungsteil: 
 

1. Genehmigung Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025 

2. Genehmigung Protokoll der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025  

3. Beschlussfassung über die Neuerlassung der Kanalabgabenordnung 

4. Beschlussfassung über die Neuerlassung der Wasserabgabenordnung 

5. FWG Pöggstall – Abschluss Wärmelieferungsverträge für Untere Hauptstr. 8 

6. FWG Pöggstall – teilw. Erneuerung der bestehenden Wärmelieferungsverträge bzw. 

Genehmigung der Zusatzvereinbarung (einheitl.Tarifänderung) für angeschlossene 

Gemeindegebäude 

7. Genehmigung Kaufvertragsentwurf, abgeschlossen zw. Fam. Schorn (Käufer) und 

Hammerschmid (Verkäufer) unter Einräumung eines Vorkaufsrechts für die Marktgemeinde 

Pöggstall 

8. Auftragsvergabe Errichtung Retentionsbecken (Schönungsbecken) bei Kläranlage Pöggstall 

9. Beratung über Vergabe Stromliefervertrag per 1.9.2025 

10. Verordnung über eine 50-kmh Beschränkung KG Muckendorf, Parz. 181/2 bis .6 

11. Berichte 

 

Verlauf der Sitzung: 

 

Der Vorsitzende, Bgm. Helmut Hahn begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit 

fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.  

 

 

 



Vor Eingang in die Tagesordnung wird 1 Dringlichkeitsantrag mit nachfolgenden Punkten 

eingebracht: 

 

Dringlichkeitsantrag  

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag nachfolgende Punkte bei der 

Gemeinderatssitzung am 2. Juni 2025 zu behandeln: 
 

(1) Genehmigung Mietvertrag für Tavernplatz 9 abgeschlossen mit Herrn Filip Sveda 

(2) Genehmigung Kaufvertrag betreffend Verkauf Musik 2 Untere Hauptstr. 8 an DDR. 

Maximilian und Maria Hofbauer 

(3) Tennisclub Pöggstall – Ansuchen um Förderung für die Errichtung eines Padel-Tennis-

Platzes 
 

Antrag der Vorsitzenden: Den Dringlichkeitsantrag in die Tagesordnung des nicht-

öffentlichen Sitzungsteils aufzunehmen und nach dem Tagesordnungspunkt 15 zu behandeln. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme 

 

 

1. Genehmigung Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025 

Das Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025 wurde mit der Einladung 

zur heutigen Sitzung an alle Mitglieder des Gemeinderates versandt.  

Da weder mündlich noch schriftlich Einwände eingebracht wurden, erachtet der Vorsitzende das 

Sitzungsprotokoll als einstimmig genehmigt. 

 

 

2. Genehmigung Protokoll der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025 

Das Protokoll der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025 wurde vom 

Vorsitzenden in der heutigen Gemeinderatssitzung verlesen.  

Da keine Einwände eingebracht wurden, erachtet der Vorsitzende das Sitzungsprotokoll als 

einstimmig genehmigt. 

 

 

3. Beschlussfassung über die Neuerlassung der Kanalabgabenordnung  

In der Gemeinderatssitzung vom 12. März 2025 wurde im TOP 6 die Indexanpassung lt. Beschluss 

des Gemeinderates vom 24.02.2023, TOP 8 eine Indexanpassung bei den Kanal- und 

Wassergebühren beschlossen. Im Zuge der Verordnungsprüfung durch das Amt der NÖ 

Landesregierung wurde je ein Betriebsfinanzierungsplan und die Bestätigung der Baukostensummen 

und Rohrnetzlängen durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Siedlungswasserwirtschaft 

nachgefordert. Bei der Erstellung der Bestätigung und des Betriebsfinanzierungsplanes wurde 

festgestellt, dass eine ledigliche Indexanpassung nicht ausreichend ist, sondern eine Erhöhung der 

Kanaleinmündungsabgaben und Kanalbenützungsgebühren notwendig ist. Da im August 

Nacherhebungen durch den GVU stattfinden, ist es sinnvoll, die Kanaleinmündungsabgabe bereits 

mit Wirksamkeit 1.7.2025 wie folgt zu erhöhen: 

 

 Alt in €/m² Neu in €/m² 

Mischwasserkanal 12,40 15,50 

Schmutzwasserkanal 10,70 13,40 

Regenwasserkanal 3,40 4,25 

 



Für die Erhöhung der Kanalbenützungsgebühren soll noch die Kollaudierung der Flotationsanlage 

der Fa. Nordex (Ende Juni), da im Zuge dessen auch die Schmutzfrachtanteil der Abwässer durch die 

Fa. Nordex erhoben werden, abgewartet werden.  

Dem Gemeinderat wird die neue Kanalabgabenordnung (Beilage 1) zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Erhöhung der 

Kanaleinmündungsabgabe genehmigen und die vorliegende Kanalabgabenordnung lt. Beilage 1 

beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

4. Beschlussfassung über die Neuerlassung der Wasserabgabenordnung 

Das gleiche gilt auch für die Wasserabgabenordnung. Auch hierfür wurden die Unterlagen 

nachgefordert bzw. wurde bei der Erstellung des Betriebsfinanzierungsplanes sowie bei der 

Ausstellung der Bestätigung durch das Amt der NÖ Landesregierung Abteilung 

Siedlungswasserwirtschaft festgestellt, dass eine ledigliche Indexanpassung nicht ausreichend ist.  

Ab Juli 2025 müssten die Gebühren wie folgt angehoben werden: 

 Alt in € Neu in € 

Wasseranschlussabgabe 5,00 6,25 

Bereitstellungsgebühr/m³ 26,00 35,00 

Wasserbezugsgebühr/m³ 1,65 1,70 

Die Abnahme-Mengenbezogene Gebührenstaffelung soll übernommen werden. Dem Gemeinderat 

wird die neue Wasserabgabenordnung (Beilage 2) zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die Erhöhung genehmigen und die vorliegende 

Wasserabgabenordnung lt. Beilage 2 beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

5. FWG Pöggstall – Abschluss Wärmelieferungsverträge für Untere Hauptstr. 8 

Im Zuge des Teilverkaufes an DDr. Hofbauer Maximilian wurde eine Trennung der 

Heizungskreise vorgenommen: Hofbauer (eigene + direkte Verrechnung), Pfeiffer – direkte 

Abr.  Für den West-Trakt (Dr. Wurzer, Wohnungen + NV-Trakt) wurde ein eigener 

Fernwärmeanschluss bzw Kreis geschaffen.  Die Verrechnung erfolgt durch Gemeinde. Dafür 

ist der Abschluss neuer Wärmelieferverträge (Westtrakt, Anschluss Pfeiffer) erforderlich, 

wobei die Verrechnungsdaten wie folgt aussehen.  
 

Grundpreis/ 

kW-Ansch+Jahr 

Messpreis/ Jahr 

und Wärmezähl. 

Arbeitspreis/MWh 

Verbrauch 

€ 26,49 € 248,34 € 97,- 

.   

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge dem Abschluss der vorliegenden 

Wärmelieferverträge die Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

6. FWG Pöggstall – teilw. Erneuerung der bestehenden Wärmelieferungsverträge bzw. 

Genehmigung der Zusatzvereinbarung (einheitl.Tarifänderung) für angeschlossene 

Gemeindegebäude 

Die FWG Pöggstall hat der Marktgemeinde Pöggstall neue Wärmelieferverträge bzw. 

Zusatzvereinbarungen zur Schaffung einer einheitlichen Tarifabrechnung vorgelegt. Der Arbeitspreis 

variiert je Objekt sehr stark: 
 

 

 

 

 

 



Wärmelieferverträge NEU ab 01.04.25 
Objekt Arbeitspreis/ MWH Verbr. 
ehem. GZ+Pfeiffer 121,87 97,00 
Kinderg. Pö. 108,99   
Volksschule 117,92   
Musikschule 121,87   
Haus Anna 117,43   
Kinderg.Neuk. 121,87 97,00 

 ALT NEU 

Anpassung Arbeitspreis 
Objekt Arbeitspreis/ MWH Verbr. 
Festhalle Whg 121,87 97,00 
Festhalle 121,87   
FF-Haus Pöggstall 121,87   
Schloss  121,87   
USCP  0,00   

   

2024: 16% Inflationsbonus auf Arbeitspreis  
 

Dieser günstigere Arbeitspreis errechnet sich dadurch, dass die FWG Pöggstall die Preisberechnung 

aus „Energie aus Biomasse“ (ohne Erdgaspreis) gestaltet. 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die neuen Wärmelieferverträge bzw. die 

Zusatzvereinbarung zu den Wärmelieferverträgen genehmigen.  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

7. Genehmigung Kaufvertragsentwurf, abgeschlossen zw. Fam. Schorn (Käufer) und 

Hammerschmid (Verkäufer) unter Einräumung eines Vorkaufsrechts für die Marktgemeinde 

Pöggstall  

Frau Hammerschmid verkauf die Baugrundstücke 471/2 und 471/3 KG Pöggstall an Fam. 

Schorn. Der entsprechende Kaufvertrag wurde bereits durch das Notariat Hofmann, Melk 

erarbeitet. Die Marktgemeinde Pöggstall hat diesen Vertrag zu genehmigen, da der Käufer, 

Fam. Schorn die Bebauungsverpflichtung übernimmt, ansonst der Gemeinde Pöggstall ein 

Vorkaufsrecht einräumt.  

Auszug aus dem Kaufvertrag: 

Weiters erklären die Vertragsparteien, dass mit der Umwidmung des Kaufobjektes 

in „Bauland-Wohngebietʺ zwischen der Verkäuferin und der Marktgemeinde 

Pöggstall jeweils ein Vertrag vom 08.09.2022 (gemäß Beilage ./1) abgeschlossen 

wurde. Die Käufer erklären, diese Verträge jeweils vom 08.09.2022 genau zu 

kennen. Ihnen ist insbesondere bekannt, dass bei Nichterfüllung des 

Vertragsinhaltes die Eigentümer bzw. Rechtsnachfolger des Kaufobjektes 

verpflichtet sind, der Marktgemeinde Pöggstall eine Konventionalstrafe in Höhe von 

20 % des Wertes des Kaufobjektes zu bezahlen. Herr Mag. (FH) Christian SCHORN, 

MA und Frau Ricarda SCHORN treten in alle Verpflichtungen der Verkäuferin das 

gegenständliche Kaufobjekt betreffend vollinhaltlich ein und erklären die Verkäuferin 

diesbezüglich, vollkommen schad- und klaglos zu halten. 

Zur teilweisen Absicherung dieser Verpflichtung räumen die Käufer der 

Marktgemeinde Pöggstall am Kaufobjekt das Vorkaufsrecht im Sinne der §§ 1072 



bis 1079 des ABGB ein, wobei gemäß § 1078 ABGB das Vorkaufsrecht auch im Falle 

anderer Veräußerungsarten durch Rechtsgeschäfte unter Lebenden von der 

Marktgemeinde Pöggstall ausgeübt werden kann. Der Einlösepreis ergibt sich aus 

dem jeweiligen Vertrag vom 08.09.2022 (gemäß Beilage ./1). 

Die Marktgemeinde Pöggstall nimmt die Einräumung dieses Vorkaufsrechtes 

rechtsverbindlich an und vereinbaren die Vertragsparteien die grundbücherliche 

Sicherstellung desselben. 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge den vorliegenden Kaufvertrag genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

8. Auftragsvergabe Errichtung Retentionsbecken (Schönungsbecken) bei Kläranlage Pöggstall 

Für den Bau des Bauhofes bei der Kläranlage Pöggstall ist die Verlegung des Retentionsbecken 

notwendig. Die Fa. HydroIng. hat das Ausschreibungsprofil erstellt und 3 Firmen zur 

Anbotslegung eingeladen 

Fa. Stöckler: kein Angebot, keine Kapazität 

Fa. Wolf System: € 85.676,- netto 

Fa. Jägerbau Pö.: € 70.416,45 netto 

Die Aushubarbeiten werden von der Gemeinde direkt vergeben und koordiniert. Dazu liegt uns 

folgender Kostenvoranschlag vor: 

Fa. Laher: € 5.729,00 netto.  

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die Aufträge wie folgt erteilen: 

Fa. Jägerbau Pöggstall zur Errichtung des Retentionsbecken  

Fa. Laher zur Durchführung der Aushubarbeiten. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

9. Beratung über Vergabe Stromliefervertrag per 1.9.2025 

Der derzeitige Stromliefervertrag zwischen der Marktgemeinde Pöggstall und der Fa. Gutmann 

ist befristet bis 31.8.2025 abgeschlossen. Seitens der Gemeinde besteht eine 1monatige 

Kündigungsfrist. Für die Erneuerung/Verlängerung wurden folgende Angebote eingeholt: 

Gutmann ab 1.9.2025: 13,75 ct. netto/kWh 

EVN v. 1.9. – 31.12.25: 9,84 ct. netto/kWh (Universal Float Natur = Jahresfixpreis); Prognose 

für 2026: 9,32 ct. netto/kWh 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge den Anbieterwechsel zur EVN beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 

 

10. Verordnung über eine 50-kmh Beschränkung KG Muckendorf, Parz. 181/2 bis .6 

Die Fam. Strauß aus Muckendorf hat bei der Marktgemeinde Pöggstall mehrmals um 

Verordnung einer 50 kmh Beschränkung ab dem Wohnhaus Strauß Leopold jun. Angefragt. 

Daraufhin wurde durch die Gemeinde eine Beratung durch das MobilitätsManagement NÖ 

angefordert. Bei der Vorortbesichtigung wurde eindeutig festgehalten, dass aufgrund der 

Gegebenheiten (Kurve, Engstelle, Sackgasse) zur Vermeidung von gefährlichen 

Begegnungsfällen sowie zur Erhöhung der Sicherheit eine reduzierte Höchstgeschwindigkeit 

von 50 km/h als angemessen erachtet wird.  

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die Zustimmung zur Erlassung einer 50km/h 

Beschränkung beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

  



 

11. Berichte 

 

Vzbgm. Ballwein: 

• Information über die bisherige Verwendung der KIP Mittel (Kommunales 

Investitionsprogramm) 

Die ersten Mitteln aus KIP 2020 wurden wie bereits mehrfach berichtet für den 

Clubheimbau der USCP verwendet und bereits vollständig abgerechnet. 

Das KIP 2023 in der Gesamthöhe von € 126.414,-- wurde gesplittet. € 70.000,-- wurde wür 

die PV Anlage auf der Festhalle verwendet und bereits ordnungsgemäß abgerechnet. Die 

verbleibenden € 56.414,-- wurde für die LED Umrüstung angefordert und dem Budget für 

die Umrüstung zugeführt. Eine Abrechnung ist nunmehr auf Grund der neuen Richtlinien 

nicht mehr vorgesehen. Die einzig verbliebene Aufgabe ist die Mitteilung an den 

Gemeinderat über die Verwendung der KIP Mittel. 

Der Anteil der KIP Mittel 2025-2028 für die Gemeinde Pöggstall beträgt für € 123.458,--.   

Gleichzeitig gab bzw. gibt es auch Zuwendungen für den digitalen Wandel in den 

Gemeinden. Dafür waren insgesamt € 20,--/Hauptwohnsitzer, aufgeteilt auf 4Jahre, also 

pro Jahr € 5,--/Hauptwohnsitzer vorgesehen. Insgesamt also € 48.438,08. 

Im Mai 2025 wurde die KIP Abwicklung entbürokratisiert. Die KIP Mittel können nach 

belieben für Projekte in der Gemeinde verwendet werden. Eine Eigenfinanzierungsquote 

ist nicht mehr erforderlich. Die KIP Mittel müssen auch nicht mehr angefordert bzw. 

projektbezogen angesucht werden.  

Die angeführten KIP Mittel sowie die Zuwendung für die Digitalisierung wurden 

zusammengelegt und ergeben für unsere Gemeinde insgesamt € 171.896,08. 

Die Auszahlung erfolgt in den kommenden 4 Jahren automatisch wie nachstehend 

angeführt: 

Okt.2025-2028 31.10.2025 20.01.2026 20.01.2027 20.01.2028 

€ 171.896,08 € 41.235,06 € 57.290,72 € 49.160,30 € 24.210,00 

 

GGR. Strasser: 

• Am 5.6.2025 findet eine Informationsveranstaltung über die Energiegemeinschaft im 

Rogendorfersaal statt. Um Bewerbung dieser Veranstaltung und zahlreiche Beteiligung wird 

gebeten. 

• Die Gemeinde Pöggstall erhält von der Gemeinde Weiten eine E-Ladestation (ohne Chipkarte). 

Diese wird hinter die Musikschule für den reinen Eigenbedarf (E-Vito und Twizy) aufgestellt. 

Grund: Abrechnungsänderung für die neue E-Tankstelle von der EVN vor dem Schloss, seit Jänner 

2025 wird die Ladezeit (Ansteckzeit) verrechnet. Auf Intervention wird eine Ansteckpauschale von 

€ 20,-- (max. 3 x am Tag) verrechnet. Weiters soll am Musikschulgebäude eine PV-Anlage 

errichtet werden. 

 

12. Dringlichkeitsantrag 1 

 

(1) Genehmigung Mietvertrag für Tavernplatz 9 abgeschlossen mit Herrn Filip Sveda 

Mit Schreiben vom 15.05.2025 hat Herr Filip Sveda um Miete der Wohnung in Tavernplatz 9 

ab Juni 2025 angesucht. Der Mietvertrag enthält folgende Eckdaten: 

Hauptmiete € 300,40 

Betiebskosten akonto €   68,91 

Heizkosten akonto € 208,33 

Mietzins inkl. Steuer € 656,24 

Kündigungsfrist 3 Monate 



Als Kaution sind 3 Monatsmieten zu hinterlegen. 
 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Mietvertrag die 

Zustimmung erteilen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

(2) Genehmigung Kaufvertrag betreffend Verkauf Musik 2 Untere Hauptstr. 8 an DDR. 

Maximilian und Maria Hofbauer 

Mit Schreiben vom 24.3.2025 hat das Ehepaar DDR. Hofbauer Maximilian MSc und Maria zwecks 

Schaffung einer Frauenarztpraxis um Erwerb der Objektes Musik 2 zum Kaufpreis von € 58.000,-- 

angesucht. Zur Abwicklung des Verkaufes wurden von der Marktgemeinde Pöggstall bei der Fa. 

Stabentheiner Prokop Sachverständigen KG neue Nutzwertgutachten angefordert. Mit Schreiben vom  

29.3.2023 wurden die Kaufangebot wie folgt konkretisiert: 

Objekt Sachwert gerundet Ertragswert gerundet Verkehrswert gerundet 

Musik 2 € 56.000,-- -- € 56.000,-- 

 

Die Marktgemeinde Pöggstall hat durch das Notariat Schwab den entsprechenden Kaufvertrag 

erstellen lassen. Zusätzlich zum Kaufvertrag wird eine interne Vereinbarung zw. dem Käufer 

(Fam.Hofbauer) und der Marktgemeinde Pöggstall unter Beziehung des Musikvereines 

Pöggstall abgeschlossen, sodass die Belichtung für den letzten Ordinationsraum (d.h. der 

Musikverein hat die Glasflächen im Bereich des östl. Gangbereiches frei zu halten) der 

verpflichtend gegeben ist. 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Kaufvertrag für Musik2 

die Zustimmung erteilen und unterfertigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

(3) Tennisclub Pöggstall – Ansuchen um Förderung für die Errichtung eines Padel-Tennis-

Platzes 

Der Tennisclub Pöggstall tritt mit der Idee zur Errichtung eines Padel-Tennisplatzes an die Gemeinde 

Pöggstall heran. Es gibt bereits 3 private Sponsoren, die 50 % der Errichtungskosten übernehmen. 

Die Förderung durch Sportland beträgt € 5.000,--.  

Die Kosten von € 80.000,-- sind bereits in der Höhe von € 70.000,-- ausfinanziert. Als Betreiber des 

Padel-Tennisplatzes fungiert der Tennisclub Pöggstall, wobei eine Mitgliedschaft beim Tennisclub 

nicht nötig ist. 

Von Seiten der Gemeinde soll die Restfinanzierung für das gemeinsame Projekt übernommen 

werden. 

Antrag des Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge die Errichtung eines Padel-Tennisplatzes samt 

Übernahme der Restfinanzierung in Höhe von € 10.000,-- beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

 

Nächste GR-Sitzung: 9. Juli 2025, 19 Uhr 

 

 

Ende der Sitzung:  21:15 Uhr 

 

 

 

 

 


